
Meine Traumschule ist sehr 
groß und man kann viele Dinge 
machen, wie zum Beispiel 
turnen, kämpfen und rausgehen 
in den Innenhof und auf einen 
Spielplatz 

F., Stg. A 

In meiner Traumschule gibt es 
große Fenster, einen Garten mit 

Obstbäumen am Dach und eine 
Rutsche. Es gibt Zeichen- und 

Schauspielkurse. Alle Räume 
sind orange, gelb, grün oder 

violett gestrichen. Wenn man 
etwas zeichnet, darf man es an 

die Wand hängen. Jedes Kind 
hat eine Pflanze, die bei seinem 

Platz steht. 
Nina, ehem. Schülerin der ILB 
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MEINE TRAUMSCHULE 
Schule, wie ich sie mir wünsche 

Kinder erzählen und zeichnen 

www.lernwerkstatt.or.at 

DIE KINDERBEILAGE ZU T ILL6 

Robert, Stg. F 
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EDITORIAL 
Liebe Kinder, 

Till6, der Newsletter 
der ILB wäre fast 
„explodiert“.  

Ihr wisst bestimmt noch, dort geht es 
diesmal ums Werken und um Schularchi-
tektur. 

Ja, und für diesen Newsletter haben wir 
euch gebeten, etwas zu zeichnen und zu 
schreiben, damit wir Till6 mit euren Werken 
schmücken können. 

Und was glaubt Ihr, ist passiert? 

Wir haben über 50 Beiträge von euch 
bekommen! Der glatte Wahnsinn! Eine 
Zeichnung schöner als die andere.  

Und wenn ich Eure Visionen für eine neue 
Schule so lese, dann wünsche ich mir auch, 
dass es solche Schulen gäbe. 

Wir sind ganz schön verdutzt dagesessen 
und haben uns überlegt, wie wir all diese 
Werke in den Newsletter hinein bekommen.  

Wir wollten keine Auswahl treffen – es 
sollten alle eure Beiträge auch veröffentlicht 
werden. 

Da haben wir ganz einfach eine Beilage 
zu Till6 erfunden. „Der Kleine Till“ 

Wir dachten uns: Wenn die Kinder so 
viele Beiträge haben, dann bekommen 

sie auch ihre eigene Beilage. 

Wir haben Eure Zeichnungen 
unterschiedlich groß abgedruckt. Dort wo 

Text dabei ist, haben wir vergrößert, 
damit er besser zu lesen ist.  

Manche Zeichnungen sind dagegen 
kleiner abgebildet – das liegt daran, 
dass wir nicht zu viele Seiten machen 
konnten. Immerhin sind es nun doch 
über 20 Seiten geworden. 

Unser Direktor wird sich auf jeden Fall 
sehr freuen, wenn er sich den 
„Kleinen Till“ ansieht und die Texte 
liest. Immerhin haben einige von euch 
gemeint, dass die ILB ihre 
Traumschule ist.  

Ich finde das prima – obwohl, so eine 
Raketenschule, eine Rutsche als 
Ausgang oder Hängematten in den 
Klassen, für jeden ein Pferd oder zu 
mindest eine Pflanze – das wäre 
schon was… 

Habt viel Spaß beim Lesen! 

Euer Till* 

PS: Diesmal bleiben leider, leider 
einige KünstlerInnen unerkannt, weil 
nicht alle Werke mit Namen versehen 
waren.  
* Hier hat Martina Wolf dem Till ihre Stimme 
geliehen 

Franz Ryznar, Architekt
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Robert, Stg. F 

Marco, Stg. F

Meine Schule ist eine 
Katzenschule am Nachmittag!

Judith, Stg. E
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Celine, Stg. C

Elias 



 
 
                          Kinder-Beilage zum Newsletter der Integrativen Lernwerkstatt Brigittenau März 2008 

Seite 5 

Raffael, Stg. F
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Pauli 
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Olivia, 1. Schst. 

Jermaine, Stg. A

David, Stg. E 

Die Schule heißt die schönste Schule, 
Ronja, Stg. E
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Viktor, Stg. A
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Lukas, Stg. A

Emanuel, Stg. E
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Meine Traumschule ist eine Pokémonschule. 
Alle Wünsche werden einem erfüllt. Man 
kann tun und lassen, was man will. Sonst ist 
sie wie die ILB (Was die ILB ist, könnt ihr bei 
anderen Kindern lesen) 

Stella, Stg. E 
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Xeni, Stg. A 
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Felix, Stg. A
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Viktor, Stg. A

Jonas und Lena, Stg. A 
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